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Zusammenarbeit
zwischen

Armee und Industrie
auch fürArzneimittel

Ein wichtiger Gesichtspunkt bei der Auswahl von

guten Arzneimitteln für die Armee ist deren

Haltbarkeit und zweckmässige Form. So wurden

erstmals 1903 einige Medikamente in Form von

Tabletten verwendet. Diese Arzneiform hat sich

als äusserst vorteilhaft erwiesen, da sofort fertige

Dosierungen der Arzneistoffe auf kleinem Raum

zur Verfügung stehen. Die Herstellung von

Tabletten für Feldverhältnisse stellte der Industrie

manche Probleme. Dank der verständnisvollen

Zusammenarbeit zwischen Armeeapotheker und

den Arzneimittelherstellern konnte die Qualität

dieser Spezialtabletten auf einen hohen Stand

gebracht werden. Damit wurde ein wertvoller

Beitrag an die Arzneiversorgung der Armee geleistet.

Dr. A. WANDER A.G., BERN


	...

